
Liebe Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

besonders leistungsbereite und motivierte 

Schülerinnen und Schüler können im neunjäh-

rigen Gymnasium die Lernzeit bis zum Abitur 

individuell um ein Jahr verkürzen. Dazu las-

sen sie die Jgst. 11 aus und treten nach der 

Jgst. 10 direkt in die Kursphase der Oberstufe 

ein.  

 

Das Modell der Individuellen Lernzeitverkür-

zung (ILV) will den Weg auf der „Überholspur“ 

begleiten und die Voraussetzungen für einen 

erfolgreichen Wiedereinstieg in die Q12 schaf-

fen. Es stellt zudem ein hilfreiches Angebot für 

Schülerinnen und Schüler dar, die sich in der 

Jgst. 11 für einen Auslandsaufenthalt beur-

lauben lassen und dann in die Q12 eintreten. 

 

Die ILV umfasst zusätzliche vorbereitende Kur-

se (= Module) in den Jgst. 9 und 10. Diese fin-

den in kleinen Lerngruppen (max. 10 Teilneh-

mende) nachmittags statt. Alle Teilnehmenden 

der ILV bleiben somit für den Regelunterricht in 

ihrem eigentlichen Klassenverband.  

Die ILV-Module in Jahrgangsstufe 9 

 

In der Jgst. 9 werden Module in den Fächern 

Deutsch, Mathematik und Englisch angebo-

ten. Sie finden im rollierenden System statt.  

 

Parallel zu den Modulsitzungen ergeben sich 

für die Teilnehmenden zusätzliche Studierzei-

ten, in denen sie sich selbstständig mit Arbeits-

aufträgen in den einzelnen Fächern auseinan-

dersetzen. 

 

Im Rahmen der Modularbeit werden anhand 

geeigneter Inhalte die Kompetenzen erworben, 

die für den Start in die Qualifikationsphase von 

zentraler Bedeutung sind. 

 

Die fachliche Betreuung der Schülerinnen und 

Schüler erfolgt durch die Modulleiterinnen 

und Modulleiter. Zudem dient eine Mentorin 

oder ein Mentor (eine der Modulleiterinnen 

bzw. einer der Modulleiter) als fachunabhän-

gige Ansprechperson und individuelle Begleite-

rin bzw. individueller Begleiter.  

 

Mentorin und Modulleiterin bzw. Mentor und 

Modulleiter geben den Teilnehmenden ein re-

gelmäßiges pädagogisches Feedback über die 

individuelle Entwicklung und den Leistungsfort-

schritt in der Modulphase. 

Die ILV-Module in Jahrgangsstufe 10 

 

In der Jgst. 10 werden die Modulfächer der 

Jgst. 9 fortgeführt und um ein Profilfach er-

gänzt, das am Ende der Jgst. 9 in Abstim-

mung mit den Teilnehmenden festgesetzt 

wird. Pro Lerngruppe wird ein Profilfach ein-

gerichtet.  

 

 

Die nachmittägliche Präsenzzeit umfasst wei-

terhin zwei zusätzliche Unterrichtsstun-

den. 

 

Am Ende der Jahrgangsstufe 10 findet ein 

Repetitorium im Umfang von circa 6 Schul-

tagen statt, in welchem die erworbenen Kom-

petenzen gefestigt und Inhalte wiederholt 

werden. Die Schülerinnen und Schüler wer-

den hierfür vom Regelunterricht befreit. 

 

Auch aus dem Ausland zurückkehrende 

Schülerinnen und Schüler können am Repe-

titorium teilnehmen. 

 

  



Beratung und Anmeldung zur ILV  

 

Für alle interessierten Eltern der Jgst. 8 findet im 

Januar ein Elternabend statt. Die Einladung 

erfolgt über das Elternportal. 

 

In den Klassenkonferenzen im Februar beraten 

die Lehrkräfte der Jgst. 8, für welche Schü-

lerinnen und Schüler nach Würdigung der 

Gesamtpersönlichkeit und der erbrachten Leis-

tungen die Individuelle Lernzeitverkürzung 

empfehlenswert erscheint.   

 

Die Eltern geeigneter Schülerinnen und Schüler 

erhalten noch im Februar eine schriftliche 

Einladung für eine individuelle Beratung zur 

ILV. 

 

Zudem können Eltern sich auch selbst aktiv an 

die ILV-Ansprechpartnerin wenden und mit ihr 

einen Beratungstermin vereinbaren. Dies ist 

besonders dann zu empfehlen, wenn Interesse 

an der ILV bzw. an einem Besuch der Module im 

Vorfeld eines geplanten Auslandsaufenthalts in 

der Jgst. 11 besteht. 

 

Bis April soll dann ggf. die verbindliche An-

meldung zur regelmäßigen und aktiven Teil-

nahme an der ILV in den Jgst. 9. und 10 er-

folgen.  

 

 

 

 

Weitere Informationen 

 

Aus der Teilnahme an der ILV ergibt sich keine 

Verpflichtung, die Jgst. 11 tatsächlich zu 

überspringen. Die Entscheidung dafür treffen 

Eltern zusammen mit ihrem Kind erst am Ende 

der Jgst. 10.  

 

Schülerinnen und Schüler, die die ILV absol-

viert haben und die Jgst. 11 überspringen 

wollen, rücken zunächst auf Probe vor. Die 

Probezeit umfasst das gesamte erste Halbjahr 

der Q12. 

 

Schülerinnen und Schüler, die die gesamte 

Jgst. 11 oder das zweite Schulhalbjahr in der 

Jgst. 11 zum Schulbesuch im Ausland beur-

laubt werden, können – auch ohne Teilnahme 

an der ILV – auf Probe in die Q12 vorrücken.  

 

 

ILV-Ansprechpartnerin am MBG 

 

OStRin Iris Scharschug 

iris.scharschug@mbg-germering.de 

089/1433 – 229 -0 

 

 

Weitere Informationen 

 

www.km.bayern.de/lernzeitverkuerzung  

 

 

 

 

 

 

Individuelle Lernzeitverkürzung 

(ILV) 

 

 

 

 

Die „Überholspur“  

am neunjährigen Gymnasium  

 

für  

 

besonders leistungsbereite und 

motivierte Schülerinnen und Schüler  

der Jahrgangsstufen 9 und 10 
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